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Dreilacher Zugszusamme»*'"** ^
In Mansfield (Ohio) kam es zu einem
zusammenstoss. Erst fuhren zwei Gute

_ ^fgper 4

weil der vordere wegen Bremsstörung a dlo^
zum Stehen kam. Hier gab es keine ^

i iS^ -ft-

Pittsburg—Chicago-Schnellzug aus der
Richtung in die Trümmer hineinsau iL,
Drei Wagen wurden umgekippt und sa [jjussWVgf"
Sofort war ein Hilfszug zur Stelle, doc ®

chen und 50 Schwerverletzte aus dem
werden. (ATP)

Der Bundesrai hat befördert:
Links: Major König, Erich, geb. 1907, von Deisswil, zum ^
Dienstkreises IV, Flugzeugbeschaffung, der Kriegsteehnw

teilung. (Photopress) ftutes
Mitte: Edwin Bucher, dipl. Bauing. ETH, Leiter des jM®

Schnee- und Lawinenforschung auf dem Weissfluhjoch l

Inspektor für Forstwesen, Jagd und Fischerei-

Rechts: Oberst Sturzeneggrer Hugo, geb. 1904, von
^

1. Sektionschef der Abteilung für Landestopogr P

Vor etlichen Tagen hat in einer Möbel-
fabrik in Travers der Arbeiter Albert
Perrinjaquet sein 50. Dienstjahr am
nämlichen Arbeitsplatz abgeschlossen,
ein Ereignis, das vom ganzen. Betriebe
gefeiert wurde. Dem Jubilaren, der 70
Jahre alt ist, übergab die Geschäftslei-
tung ein Etui mit 10 blitzenden Gold-
vögelchen. (ATP)

Kurzwellengerate In dan i ^
sind

i den grossen französischen pahnhö
®

tuk^ofl''
mgeren Versuchen neue wichtige -.g<jiot®'®L

:haffen worden. Es handelt sich um, Aus(\»f ^
:he Geräte, mit deren Hilfe Ein- un ^ sF"
üge und vor allem das Manövrieren

stalten soll.

Links oben:

Restaurierte Krypta im Unterge-
schoss einer Berner Kirche

Die St. Peter- und Paulskirche beim
Berner Rathaus weist als beson-
dere bauliche Eigentümlichkeit unter
ihrem Schiff eine Krypta auf. Die
christkatholische Kirchgemeinde liess
diese kürzlich durch Architekt Karl Kel-
1er in glücklicher Weise restaurieren.
Eine neue halb indirekte Beleuchtung
lässt die interessante Gewöibekonstruk-
tion gut zur Geltung kommen. In der
Krypta befinden sich Grab und Denk-
malbüste von Pfarrer Baud, dem Er-
bauet- der Kirche (1864). (Photopress)

Links:

Dem 23jährigen amerikanischen Piloten
Chalmers Goodlin ist es gelungen, mit
einem neuen Modell eines Armeeflug-
zeuges die Stundengeschwindigkeit von
880 Kilometer zu erreichen.

01-SIISàl- 2ug5--U5!»WM--NSt0S5 ^
In Manskisld (dkio) kam es ^u einem jne>^^
^usammsnstoss, Lrst kukren ^wci i?uts a

'.veil der vordere wegen IZremsstörung s ào^
?.um Lteken kam. Hier- Z3d es keine ^

:Zte

pittskurg—dkicsgo-Scknell^ug sus âsr ents^â
Meinung in dis Lrümmsr kineinssu

^
- ^ m,

Drei Vlagsn wurden umgekippt unci s» mUSSt?^v^
8okort war sin Kilksxug z^ur Ltelle, doc s

cken unci 50 8ckwsrverlet?te sus dem
werden (k^LLl

ven vuniIezii'St Iisi dviöl'ilel'i:
^cl à6

Links/ Major König, Lriclu geb, I»N7, von Oeisswil, S-
Oisnstkreises IV, LluMeugdesckalkung, der Kriegstcckms

teilung, iLkoiapress) M

Mitte/ Löwin Sucker, dipl, IZsuing, LIU, Leiter des

àcknee- uncî Lswinsnkorsckung aut dem tVsissklukjock l

Inspektor kür Lorstwessn, dsgd und ^isekerei. ^
kîeckts/ dderst Hturzenegper Hugo, gek. 1304,

>. Lektionsckek der Abteilung kür LsndestopoZr k

Vor stücken Lagen kat in einer Mökel-
kakrik in Lravers der Itrdeiter albert
perrinzaquet sein 50. Oienstjakr am
nämlicksn Arbeitsplatz sbgescklosssn,
ein Lrsignis, das vom ganzen Sstrieke
gekeiert wurde. Dem dukilaren, der 70
dakre alt ist, üksrgsk die desckäktslei-
tung sin Ltui mit 10 blitzenden dold-
vögsicken, i/tLP)

liui-»«elI«i>gsrSts in ilo» ' >,

zja6

i den grossen kranásiscken Saöubo

mgersn Versucksn neue wicktige ^gdio^ >.d ^

/kskken worden, Ls kandelt sick um
^ ^us^, ^ ^

:ks derate, mit deren Silke Lin- un zjci>

üge und vor allem das Manövrieren
stalten soll.

Links okern

kestaurierte lir^pta im Llnterge-
sckoss einer kerner Kircke

Die 8t, Lcter- und paulskircke keim
Lerner Katksus weist als keson-
dcrs daulickc Ligcntümlickksit unter
ikrem Sckikk sine Krypta auk. Oie
ckristkstkoliscks Kirckgemeinde liess
diese kür^lick durck i^rckitekt Karl Kel-
ler in glücklicksr tVeise restaurieren.
Lins neue kalk indirekte IZeleucktung
lässt die interessante dswölbekonstruk-
tion gut ?ur deltung kommen. In der
Krypta kekinden sick drak und Denk-
malbüsts von pkarrsr Raud, dem Lr-
dausr der Kircke (1804), (pkotopress)

Linkst

Dem 23zäkrigen smeriksniscksn Piloten
dkalmers doodlin ist es gelungen, mit
einem neuen Modell eines iVrrneckiug-
Zeuges die Stundsngesckwindigksit von
830 Kilometer z/u srreicken.



Efplosionskalastr&phe
in Neuyorh

ereignete sich in
*®'tige pv r Kühlhaus eine ge-KgfS ganze
lenzenden «T u

sowie den an-
§Se.

Dabei ^ "block in Trümmer
Loben, wawf?®?. ®® Personen ums
^'etztwimf ^ weitere schwer
bas Trüm~ ~ Unser Bild zeigt
statte wäh! der Unglücks-

end den schwierigeni °^gungsarbeiten

«L*

y

r"'

>

*

BS

Im

mit
Sen-

S;

S^nfinspektor
fie und p irischenNk ^ ^ Empfänger

^'t ci^'W? ange^! ^nssenwand der
Lauw®?te Antenne, die

verb,;," Führer-
rounden ist

^tsche
'"en in der Strasse*°» Korfu?

*Wei
Vfe* ^Orf!^ohfahrfrt^®^u® Zerstörerv.^ schwer k ^ Strasse
s? ^ügte Schädigt wordenÄ die l^die britische Admi-
SS den der Meer-

v» "Her, ,nen. Die Minen
'*H *^Uten

,)• Ursprungs sein,
* den Engländer, sie

Förrien baniern gelegt*" (PP) gib
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riiiTi.
Die Altersversicherung unter Dach

-an- Ist sie wirklieh unter Dach? Wir müssen leider
sagen: Keineswegs. Dass das Referendum gegen die Vor-
läge ergriffen werden wird, davon scheinen sämtliche
Bundes-, National- und Ständeräte überzeugt zu sein. Und
ebenso davon, dass es einen Kampf absetzen werde, wie
man ihn nach den Schlussabstimmungen in den Räten ei-
gentlich nicht erwarten sollte. Mit 170 gegen 8 Stimmen
— bei 8 Enthältungen — hat der A'af?or«/ro7 2«(/esfi/«nd.
Mit 34 Ja gegen 1 Nein, bei 2 Enthaltungen, der »S7dw.de-

red. Vier nichtstimmende Ständeräte hätten ebenfalls Ja
gesagt, versicherte der Ratspräsident. Alles, in allem: Ein
schönes Bild. Aber ein Nationalrat war der Ansicht, dass
die 16 Nein schwer wögen (auch die 8 Enthalter meinten
eigentlich ein Nein

Mit frohem Mute gingen die Räte vor bald einer Woche
schon nach Hause; vergnüglich klangen die Kommentare
über die Schlussergebnisse überall dort, wo man sich als
»Sieger in den Parlamentsdebatten fühlte. Mit Sorgenfalten
aber musste jeder an eini(/e nocA Äwra ?;or Torsc/dw.s\y faf-
fende Pole« denken, aus welchen uns deutlich die Möglich-
keiten ansprechen, wie sie sich big zum Referendumskampf
und bis zum Abstimmungstage entwickeln können. Wir
denken da insbesondere an die ErAiärwnr/ ries 7'A«r7««ers

IFarOnann, der im Namen der nafionafraffieAe« Bauern-
fra/rfion erklärte, diese seine Fraktion erwarte, dass awers#
die Fof/t-sa6sfi«?»rw«!7 über die IPirfscAaffsarffAef durchge-
führt werde.

Die AafAofiscA-Aonseroafêee FraAfio« Hess durch den
St. Galler ffofensfein das gleiche Begehren bekanntgeben,
neben andern, die in erster Linie auf die Verwendung der
Einnahmenüberschüsse aus den Ausgleichskassen hinzielen.
In der März-Session der Räte müsse auf alle Fälle entsehie-
den werden, welche Beträge für den FamiiienscAwte wwd

für MrbeifneAmer wnd »S'efbsfdndir/e in der Lawdw;ir(.scA«/i
bereitgestellt würden. Aar «nier dieser ßediwc/wwp emp-
fehle seine Fraktion ihren Angehörigen ein Ja für die
Schlussabstimmung. Mit andern Worten: Eine pan^e
zaAf ./«-»SYiwrwie« sind von rfn/anp an «wr bedinpf abgre-
c/eben worden.

Die Frage, was vorgehen solle, die AHV oder die Wirt-
Schaftsartikel, rief die sosiaiisfiscAe Opposition auf den
Plan. Ihr »Sprecher ßringrotf versprach, Hand zu bieten für
die Erfüllung der konservativen Begehren — ausgenom-
men die vorausgehende Abstimmung über die Wirtschafts-
artikel. Würden diese Artikel vorgehen, ergäbe sich eine
Gefährdung der AHV". Mit andern Worten: Wir von der
Linken fürchten, man werde uns brauchen, die Wirtschafts-
artikel in Kraft zu setzen, nachher aber bekämen wir die
Hilfe von rechts für die AHV nicht. Wogegen Wartmann
die gregrenfeifipe FiatcA# der Bauern aussprach: Wir fiirch-
ten, wir könnten gut genug sein, den Arbeitern ihre AHV
zu sichern. Bei den Wirtschaftsartikeln aber wären wir
unter Umständen «allein und lackiert». Es ist ein gefähr-
liches gegenseitiges Misstrauen, das unbedingt schwinden
muss. Sonst bekommen die geschworenen Gegner der AHV
allzugrossen Zuzug

Annäherung
Sämtliche Gerüchte über die ÄranAAeif »Sfaj'ns, über die

'Möglichkeit seines baldigen Ablebens werden von Moskau
aus mit derselben Bestimmtheit dementiert, wie dies schon
vor einem halben Jahre geschah. Damals erwies sich, dass
Moskau nicht schwindelte. Man hat auch diesmal keinen

HU»!!
Grund, anzunehmen, die Dementis wären weniger
det. Grund hingegen hat man, zu vermuten, eine der

^
nungen, auf welche die Gegner der moskowitfecben

litik setzen, sei der «Diadochenkampf» im Kreml,
q#

einandersetzung zwischen dem vielgenannten sen '

und den verschiedenen andern roten Obergenossen. ^einer kritischen Zuspitzung der Differenzen zwischen

Generalität und der Partei wird in letzter Zeit we

gesprochen. Klar! Denn eine Militärdiktatur sähe nia
_

gentlich ungern. Würde sie doch nach Ansicht dieser^»
kulierenden Propheten ein Erstarken des Staates jw
Und man sähe doch lieber den Zerfall. Wobei man

fragen muss, ob nicht eben der Aufstieg der Miliar
zur Macht den Staatszerfall beweisen würde ^

Es braucht vielleicht ein halbes Jahr Entwickln

jener Richtung, wie sie sich gerade in den letzten
abzeichnete, um alle solchen Spekulationen zu wide ^
und in ihrer Sinnlosigkeit blosszulegen. Und wahrsch ^
brechen sich, wenn das allgewaltige Misstrauen ^Russen einmal schwindet, auch einige wichtige Ei

nisse Bahn. Vor allem jene, das« Sfafin /reize <BAfö*o

J/acAf besifsf. Dass sein. Nachfolger als Sekretär
tei nicht automatisch als «Diktator» nachrückt. Da»s

wie vor das «Politbüro» der Partei, eine Gruppe von
^

nern also, nicht ein einziger Kopf, die Richtlinien jfjon
delns für die Partei berät. Stalin errang seine

dank seiner gewaltigen Willenskräfte und seiner p ^keit. Während des Krieges trug man diesem E"*
«Generalsekretärs» Rechnung und stellte ihn dem

als «Ministerpräsident» (Präsident des Rates der ^

kommissäre) und als Generalissimus vor. Er behie

Würden, kann sie aber wieder abgeben, genau
Generalsekretariat. Unkontrollierten Meldungen ® gtell"
wäre er übrigens just in der Partei zugunsten von

Vertretern in den Hintergrund getreten. ^eil
Man muss auf diese Dinge aufmerksam mairîta ei'

sie uns erklären helfen, weshalb die russische ^ ^ jef
nerseits mit solcher Zähigkeit an der Ausarbeitung

^ j„
verlangten «Sicherungen» arbeitete, und weshalb

jüngster Zeit so viel geschmeidiger geworden.
s is eh en Vertreter in der «UNO» und im Aussenmm'
befolgen durchaus nicht das «Diktat» eines Mann^b^.,
dem die RioAffinien eines «Büros», (fas äAnficA «"f, ^i-
2eif Booseueffs «GeA/rnfrwsf» arbeifef und die sie

ändernde Lage andauernd verfolgt und beui'tei,'
Grund sehr wichtiger weltpolitischer Geschehnisse ®

Agji-
ses Büro zur Ansicht gelangt, das Maximum des gjj.
baren in der nun bald anderthalb Jahre dauernden

andersetzung mit den angelsächsischen Verbünde ^jg
erreicht. Man werde vor allem in den USA auf
Widerstände stossen. Mithin müsse der erreichte h-

»jeF
miss gesichert und fixiert werden. Im übrigen e ^die ei(/e«e «;irfscAaff.icAe Lar/e, dass man womög >

den Verbündeten finanzielle oder sonstwie geartete .|||
schaftliche Hilfe für den Wiederaufbau erhalte. gt"
DroAwngr einer militärischen Auseinandersetzung

n
nich'

schweige denn ihre FenrfrAZicAw/tj/ — könne ® a"'
riskieren. Diese Erwägungen kreuzten sich mit einio

dein. »V/os/i'«K Aaf fesfr/esfeiif, dass seine «dgwfedAg

n.'c/d sficAf». Es bereitet sich auf «.'eifere
«er Pesef?««sfsar»tee vor, betreibt die Be-/ndwsf ftf •

seiner .''one ireif über das in Pofsdam norpeseAe« ^je-

Air.rws, gibt dies in aller Offenheit, zu und begiüm
seil «Vertragsbruch» damit, dass er sich a«/
die Beparafionen «ms der »aw/enden H'irfscAa/f ^ -

1648

MM,
Vie /UtersversiâerunA unter Vaâ

-»il- 1st sie wirkliek unter vaeb? Wür müssen leiäei
sageo: Teineswegs. Dass à kekerendnm gegen die Ver-
îage ergrikken werden würd, davon sebsinen sämtlicdre
Limdvs-, Tstionsi- uvd Ltiillâerâte ttkerxvugt «u «ein. tin cl

ebenso davon, dass es einen Tampk àetxen werde, Mie
man ib» uaeb clen 8eblussabstimmnngen in lien Räten ei-
gentlieb niekt erwarten sollte. .Vlit 17V gegen 8 8timn>en
— bei 8 Rntbältuugen — but à IVattonaà/ suAssànd.
.Vlit 34 .In gegen 1 Vein, bei 2 Rntbaltungen, des 8/änds-
ra/. Vier niebtstiminencle 8tänderäte batten ebenkalls ,1a

gesagt, versieberts der katsprasident. ^Vlles in allem: bin
sâônes Lild. cVber ein Tatlonalrat vvnr der àsiekt, dass
die 16 Xein sebwer wögen (auek die 8 Rntkalter meinten
eigentliek ein lVein

Vlit krobem Ante gingen clie Räte vor bald einer Woebe
sebon naek Lause; verguügliek kàngen die Tommentare
über clie 8eblussergebnisse überall dort, wo mau siek als
8ieger in den Rarlamentsdebatten kllklte. VLt 8orgenkalten
nbe r mcisste le cler an sinic/s noc/ê /cncs sor T'or.^s/du«« /a/-
/s,n/s l'o/sn cl en Ken. ans weleben uns deutlieb v ie Vlöglielc-
Kelten anspreeben, wie sie sieb bis »um kekerendumskampk
uncj bis ?.un> ^ckstimmungstage entwickeln können. Wir
clenken cia insbesonclere an âie Srà'à«?A à T'/iurAauer«
R'ar/,na»n, cler im Lamen cler n«/ion«irä//is/csn Ranern-

/râà erklärte, diese seine Traktion erwarte, class susr«/
die Do//>«ab«/i,nnr»NA "ber à 1kn7«s/n///«ar/i/ce/ durekge-
kübrt wercle.

vie /ca//co/i«s/c-/ron«erva/ive /Va/c/ion liess clureb clen
8t. daller //o/ens/ein clas gleieke Regebren bekanntgeben,
neben andern, clie in erster Linie auk âie Verwendung cler
LinnabmenttkersekUsse ans. den cVusgleiebskassen kinàlen.
In cler Vkär?.-8essinn cler Kate müsse auf alle välle entsekie-
den werclen, weleke Retrüge kür àen k-'ami/ien.sc/in/s »»à
/«r ^rbeàe/oner ?crd 8e/bs/dndiAe i?î à L«nd?sir/«e/ca//
bereitgestellt wûràen. iVnr nn/er diese, öedinA?cn</ emp-
keble seine Traktion ibren cVngebörigen ein da kür àie
8ebiussabstimmung. .Vlit andern Worten: Line c/anse .4??-

?«/ik ./a-8/immen «i»:d von Vn/anA an nnr bedinr// a/n/e-
c/ebe„ n-orden.

vie krage, was vorgeben solle, àie -V>1V oàer àie Wirt-
sebaktsartikel, riek à «osia/is/ise^e v^^o«i/ion auk àen
vlan. Ikr 8/crec/cer /IriNAo// verspraeb, Land /.u bieten kür
àie l'li'küllung der konservativen kegebron — ausgenom-
men àie vorausgebenàe Abstimmung über àie WZrtsebakts-
artikel. Wûràen àiese Artikel vorgeben, ergäbe sieb eine
Vekàbrdung àer cVLV. lVlit anàern Worten: Wir von àer
l.iuken kürebten, man werào uns krauobeu, àie Wirtsebakts-
artikel in Trakt xu setzen, naebker aber bekämen wir clie
Rilke von reebts kür àie ,V11V niekt. Wogegen Wartmanu
âe ASAenFeiÜAe à Sauern ausspraeb: Wir küreb-
ten, wir könnten gut genug sein, àen Arbeitern ibre .-VII V
xu siebern. Lei àen Wirtsobaktsartikeln aber wären wir
unter Umständen «allein und lackiert». Rs ist ein gekäbr-
liebes gegenseitiges Nisstrauen, das unbedingt sebwinclen
muss. 3onst beKummen die gesekworenen (Zegner der.VII V

allxugrossen i^uxug...

cVunätierung

8ämtliebe Verliebte über à Trankkett 8kckà, über die
^.lögliekkeit seines baldigen cVbledens werden von Aoskau
aus mit derselben! Restimmtbeit dementiert, wie dies sebon
vor einem balben .labre gesekab. vamal« erwies sieb, dass
IVIvskau niebt sekwindelte. VIan bat auek diesmal keinen

Vruml. an?.uin-bmen, die Dementis wären weniger
det. Vruncl bingegen bat man, ?.n vermuten, eine der

^
nimgen, auk weiebe die Vl'gver der moskowitisodev

litik sel/.e», sei der «viadoebenkampk» im Trend, à ^
einamlersetxung xwiseben dem vielgenannten beb '

und den versebiedenen andern raren Vbergeno^ssn.
einer kritiseben ^uspitxung iler vikkerenxen xwk
Veneralität und der Kartei wird in letxter Xvit ^ s..
gespredien. klar! Venn eine Vlilitärdiktatur sä be ^
gentlieb ungern. Würde sie doeb naeb /Vnsiebt ^
kulierende» kropketen ein krstarken des 8kaates »liî« v ^
lin-I inan säbe doeb lic-ber den Xerkall. Würbe! man

kragen muss, ob niekt eben der àkstieg der VlilitKr

?.ur Vlaebt den 8taatsxerkaII beweisen würde ja
ks brauebt vielleiebt ein balbes dabr kntwieklu

.jener Riebtnng, wie sie sieb gerade in den letxten " "

ab/.eiebnete. um alle soleken 8pvk«!atinnen »u ^ j
,je>>

lind in ibrer 8innlosigkeit blassxulegen. lind wabrssbe

breeben sieb, wenn das allgewaltige Vlisstrauen
Russen einmal sekwindet, aueli einige wiebtige »i ^nisse Labn. V or allem jene, à« Âaà idei«e ê^o
àcM des/ksk. Dass sein Taebkolger als 8ekretär »vr

tiü niebt autamatisek als «Diktator» naebrüekt. va.^ ^wie vor cias «Rolitbüro» der Kartei, eine Vrusipe von

nern also, niebt ein einziger Topk, die Riebtlinien
delns kür die Kartei berät. 8taiin eriang seine

dank seiner gewaltigen Willenskräkte und seiner

keit. Wâkrend des Trieges trug man diesem Tiokn»^^
«Veneralsekretärs» Reebnung nnd stellte ibn âem

als «Vlinisterpräsidvnt» ikräsident des Rates àer .^e
Kommissäre) und als Veneralissimus vor. Kr bebm

Würden, Kanu sie aber wieder allgeben, genau ^Vcueralsekretariat. linkuntrollierten Ueblnngen »

wäre er übrigens just in der Kartei Zugunsten von

Vertretern in den Ilintergrund getreten. ^.gil
^l<nì mu88 uut tliese Din^c uut'meà^um

sie uns erklären belkeu, wesbalb die nisslseke Rolv^
nerseits mit soieber /.äkigkeit an der Ausarbeitung
verlangten «8iebernngen» arbeitete, nnd wesbalb s ^jüngster /mit so viel gesebmeidiger geworden-
siseken Vertreter in der «1MV» und im ^usseuwi»>
bekolgen dnrebaus niebt das «Diktat» ecüces Vlanoes^,^.
dern die /küc/b/öoV» eine« «önro«», à« Mniicâ "

^r-
seit Koosevett« «<?e/tt>nirust» arbeikek nnd die KM

ändernde Rage andauernd verkolgt nnd heurter ^ â^-
Vrund sekr wiektiger weltpolitiseber Vesebebnisse l

ses Rüro xnr Vnsiebt gelangt, das Vlaximum des ^baren in der nun bald andertbalb dabre dauernden

andersetxung mit den angelsäebsiseken Verbünde .^e
erreiebt. Vlan werde vor allem in den K8W auk

Widerstände stossen. .Vlitbin müsse der erreiebte
miss gesickert und kixiert werden. Im übrigen e ^ckie k/c/ens «n>à/ta^5.ià -bags, dass man womög 1 ^j^.
den Verbündeten kmanxieUe oder sonstwie AS^rte b.
sl-baktliebe Rilke kür den VViederaukkan erkalte. - ^ gc-

vro/ocnA einer militäriseken àseinandvrsetxung
sebweige denn ibre vs/'A-ir/ciisàag — könne w»o ^0'
riskieren. Diese vrwägnngen krenxten sieb mit ewk,
der». d/o«/ccm /uci /s«ic/s«is//i, da«« «eins «c/saissn

res/d «kie/d». Rs bereitet sieb ank «.'si/sre o"

nsr/Vss^an^sarmse vor/betreibt die Ks-/ndu«^M
«,'ine,- Kons a'sit Sà da« in koi«dant "orASSSN^ ^e-
/dr.an«, gibt dies in aller vkkenkeit xu und be^üm
sen « Vertragsbrueb» damit, dass er sieb
die /ke/casa/ionsn an« des .an/enden 11'ir/«s/ca// ^ -
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7<v/f. _GrMwd/agrew an, a«/ aze/cAew e.s- im
Winisiey» ,,,„i./""' ,j® «Gea/scAZawdde&af/e der Hwssew-

Warui'ji ,]p„. f '/ A/o.s7fffm s7a///z'«de« so/Z, /«Aren aw'Z/.
®8t jeden Vera \ Russen dieses Spiel auf? Es wider-

Und gegen den w ±
die Deutschen ködern

^hlen mit ihm T "^spielen wolle. Es sagt: Sie sollen
Vorder««« / V?®'*-- Für die Westmächte stellt es die
!f^e BeÄmv»«?*',' «"/ fffeieAe Weise /Ar die

Last die Hq vf f/Fawff» 2" orpaw/'.s'zere«; damit kann
tischen Stw,<f e,

Leute für den britischen und ameri-
^Welt werden îr bedeutet, in ein gutes Geschäft ver-
h": Pinge «besrreift*"" ^^aussetzung, daas der Westen
keitlichujjo- jJ?„ *» wird Moskau die Hand zur Verein-
**H/e so« L, yf" *®" ^ FinZracAz der drei Gross-

in /)«„,/>, ' Gri/wd-agre einer «gemeinen Herr-" GeaZscA/and Aerfl-esfeife werden.

Dag jg
" u s s e n besuche n L ondon...

?'® 'n Moska!!^^richten, die uns deutlich belehrt,
®r «URO» hl"", '' umgeschlagen. Mo/o/oa?, der von

peilte einen \i » ' änderte seinen Reiseplan und
fheint sich ^ der britischen Hauptstadt.

" handeln «ho bedeutsame Geste, nicht um mehr,
ai förihiicLn 5 *p"?fssen an den bisherigen Hebungen,

®htiep„ ,A' schroffen Ton '
che

'gen und an der scheinbar übervoi
M *Abstechp,. -

opften Haltung, kommt einem ein soi-
Triw Ows ip,,

* eigentlich verwunderlich vor. Man hat
4» « « te

n ®^agun<r vi " üer eben beendeten Aussenmi-
.®"tschlanddphflt^'®f habe und gerüstet sei für die
"asenministp ' ,!'• Hie Formulierung, die der russische
gibt, dass pr jif sehr sympathisch. Denn wer
"och mehr lpr gelernt habe, lässt auch hoffen, dass
Vieil a- i

|M Soazy'eZde/epa/iow, die im «äcA-vaar/t/y " «'v oow/eraezez/afzow, die //« «de//-
S^'btMoska,??, ^oado« /dArZ, dies und das 1er-

p geboteng hnV endlich eine erste Antwort auf die
R,. hi Emrianf Hand? Von der heute regierenden
den

'' '"ehr aD ^ Lk wenn man nachdenkt, dem
Ztott« klan denk/'" vernünftiger Vorschlag gemacht wor-
»o/7i ' Oder a "a" row H/Z/ee zw/rr/evcA/ar/ewe
do„

® HweyeboZ, rassiscAe Zei/awpsarZ/AeZde» jj, J / «WWMI« ncli MK^OU/W/kBl
He^ gUiiff o ^ .Gse/zew Presse aôzadrwe&ew unter
kafi^üngsoraa» hie russischen Hauptzeitungen, die
Pm brächten t""*' britische Artikel ebenso unver-

®'er an dip
'

• mehr als einmal hat der britische
Um w«d di Tatsache erinnert, dass die Passe«
Fan • Politjt

^ Baader zaers/ ezwwzaZ Aenwe« znass/e«,
Uos/'koinmnniel" verstehen. Nimmt man an, die Russen,
®chir"®®baftlipk selbstverständlich, staatliche oder ge-
«ich k'' Kolch

^ Funktionäre, Gewerkschafter, Wissen-
Hua'" Éuginnfj'l/'huiuprn oder wer es nun sei, würden

gihndlich umsehen, den Parlamentsbetrieb
dem^escn Vprf i''^®" Betrieb in der Wirtschaft, im

W w s
sich unters Volk mischen und mit

da,,ans dp n
S/rasse» reden, aber auch mit den

Ici ta® «in Kg/ Gesellschaft — wer weiss, es resultier!
» ®ö in missionsbericht, welcher in Moskau aller-

Übpf ""rhin T^ung bringt
WeM ®"'chp ßp '"an beim Lesen aller Nachrichten
bnd Hje R,

®"mie gewisse üeberlegungen nicht- los

Schicke kommen auf britische Einladung hin.
®«te o® Leute "j/.'^bt b'gen dwen, sondern bestimmt aus-
'Ffilin ;""ssen» Rogner werden spotten: Nur «partei-
dig 'ros» * h wer die «absoluten Direktiven» des
''•Ucl/'Gsixçhen ^iu '. "Peinigen Drähte ansieht, an welchen
ScljJ'" Und sa»

'""etten baumeln, wird die Achseln
Fu^p Luglajj "'"er ideelen Wechselwirkung zwi-
W ® hielte «Asien» werde keine Rede sein. Die

^ Für O'iuach die Annahme der englischen Ein-
ekmässig, weil si« darauf spekulierten, La-

bour-England aus der Zusammenarbeit mit den USA her-
auszumanöverieren und für sich zu gewinnen.

Zweifellos besteht in Moskau ein solcher Plan, mim
bestehen, wenn man die Auseinandersetzung mit den USA
als «naturnotwendig» ansieht. Genau wie man den Westen
nach dem Viermächteabkommen in München auseinander-
manöverierte, wird man das Rezept wiederholen. Warum
dann aber die Geschmeidigkeit den USA gegenüber? Die
Misstrauischen sagen, Moskau wisse ganz genau, dass es
die Freundschaft Englands nie gewinnen könne, wenn es
Amerika gegenüber nicht konziliant auftrete. Nur unter
der Voraussetzung, dass der Kreml die «UNO»-Arbeit,
die Zusammenarbeit mit Amerika, die gemeinsame Grund-
läge in der Verwaltung der «Kolonie Deutschland» bejahe
und suche, könne es die britische Zuneigung erwerben. Und
es müsse Amerika die Rolle des Spielverderbers zuschie-
ben — mithin Washington entweder zur loyalen Partner-
schaft oder, falls drüben die Russlandfeinde Oberwasser
kriegen sollten, zur Demaskierung zwingen.

Es scheint, dass man in Moskau die «Annäherung» just
unter diesen Aspekten betreibt. Dass man geflissentlich
übersieht, was drüben für Entwicklungen möglich sind —
und auch, was tagtäglicli geschieht. Zum Beispiel, dass
?>/ //er GNM-Mr»/ee rf/e /K/an/me«ms/onen ?;o» 750//Ö aw/
/# ZW« A/a«w uers/ärÄZ a«c/ m/7 (ZrayacAer Fewerfo-af/ aas-
pe.s7a//e/ werden — im Zeichen der eben proklamierten
Ahrüstungsresolution der «UNO».

I) i e vi e r t e G r o s smacht, F r a nkreich,
wird vielleicht in Moskau noch weniger Gewicht besitzen,
als sie bei den bisherigen Aussenministerberatungen besass.
Seit die britische und die amerikanische Zone zu einer
Einheit verschmolzen wurden, stehen sich schon rein äus-
serlich nur noch zwei grosse Komplexe, der russische und
der angelsächsische, gegenüber. Demgegenüber zählt die
französische Deutschlandzone fast nicht mehr. Die f»ner-
po//7/'.sc//cw S'orr/e« F?a«/rreic//s sind vielleicht die Ursache
dafür, dass man in Paris auch heute noch weit- davon ent-
fernt ist, zu begreifen, wie sich das heute geltende Regime
in der Südwestecke des Reiches auswirkt. Man denkt nicht
daran, wie die Anglo-Amerikaner, nun endlich und in aller
Eile dz'e f/ea/sc/ie /7w/a/t7z'o« (/arc// Äap/7a//'nfCsNemagr aw-
s/Dra/Tze/w, die Rationen heraufzusetzen und all die Mass- •

nahmen abzustellen, die einfach aussehen wie eine «Or-
ganisation der Desorganisation» und nicht anders. Es rede
nur einer mit schweizerischen Geschäftsleuten, die mit der
französischen Zone Kontakt nehmen möchten und im «Berg
von Formularen» einfach nicht weiterkommen.

Vielleicht bahnt die auf fünf Wochen — bis zur Wahl
des Präsidenten der Republik — beschränkte «Mera ß/ww?»
auch in der Behandlung der Deutschen eine Wandlung an.
Wenn entscheidende f/asswa/zmew swr ßeZ/a/z// c/es Frawcs,
wenn der /ift/zaa (/er Nabcer/zowew, (/er ,S7op (/er Preis- //«(/
/vß///z.s(7zr«abe, der Hm.sy/>z'c/z z/es ßw</(?e/s gelingen, wenn
die Vorbedingungen geschaffen werden, um eine nachfol-
gende Koalitionsregierung und eine gemeinsame Basis für
die neuerliche Zusammenarbeit der Kommunisten und des
MRP zu ermöglichen, dann lässt sich auch eine /rawsö-
siscAe Massewpo/if/'F denken, die Äows/raA/it'er a/s die bis-
Aer/pe arbeiten könnte. Das würde aber heissen: Eine
Politik, die auch die russisch-angelsächsische Annäherung
fördern würde. Mit dem blossen Vermitteln in Einzelfällen
ist es nicht getan, und mit der blossen sturen ßeawsprw-
CA//«// der Saar awd der Äa/zr ebensowenig.

Abgesehen von der Rolle Frankreichs, können wir am
daAresewde sagen, dass aus der von Hitler und seinen
selbstgemordeten und hingerichteten Mitpropheten ange-
kündigten «Entzweiung der Russen und Angelsachsen bin-
nen weniger Monate nach dem Siege» nichts geworden
ist, dass sie sich — ganz im Gegenteil, heute erstmals
einander nähern
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^"Me/uà / Dru/?d/ag.eu a», a?// ./<?/.'/. en e^ àâ^ «^eu/«r^/a?rddeàa//e à Nu««en-
iìiuín ^ ^/o«/rau «/a/Z/inden «o//, /Mren ?ri//.

^ Ddeu Ve^a.^u Russen dieses spiel auk? Ds vider-
UM^à^p ^?ä- à ob mau die Deutsobon ködern
^Ikr> ^ 'M ausspielen voile. D s sagt: Lie sollen
â//orderu/.a / àit. Dür die W^estmäobte stellt es die
?e«ie /îeà^D -à /o/.n?. au/ Mià R'ei«e /ür die
â^ bitst die it>->^ ^ orpa/î/siere/?,' damit kann
^àeksn ste.,° "îe kür à britisoben und ameri-

"?uâelt ^àler bedeutet, in ein gutes Desebäkt ver-
Vivxv «bearei/r^^ à ^«rausset-ung, «lass der besten

^ìliebun» ,n7v Noskau die Ilau-I zur Verein-
^Se^g ''^en. Die DinZ/ae/./ der drei «m,s«-

ìn Np,,,^ D/'i/nd ././e àer «Aemeàe/î //er/-
7^à/.Md /.erAe«/e/// merde//

^a-z ^ u » s e n bes nebe n k o n d o u

^ W ^08kàn^5i^ì àobriekten, dîe uns deutiiob t>elebrt,
^ «Wy, 'àâ umgesobiagen. -l/o/o/o./-, -ler von

v
ì>te einen à. ^"'lerte seinen Reiseplan unit

?ekkint sieb', ^er "'^b 'll>r britiseben Hauptstadt.
^ dgnâein »n» ^ ' bedeutsame Deste, niobt um mebr,

îôrinlieûp^, I gemessen an den bisberigen Hebungen,
"ektisen..' «ebrokken Von '
elte "Mn nnü?„«. ^ ân der sebeinbar tibervoi
n? ^dsteebpv - Laltung, Kommt einem ein soi-

à vw« àu«
^ '^kLntliel, vervvun-lerlieli vor. Nan bat

>à»«Mîà». à » àV^rtagy^ ^ und an der eben beendeten Nussenini-
.^Utse^ânIa babe uud gerüstet sei kür à
^knininisr ' b>ie Dormnlieiung, ilie der russisol.e
?ibt, àz .a! ',"!^àn, ist sekr sz'mpatbisob. Venn ver
î^vd inekr lerne babe, lässl a»eb Kokken, «lass

^ yî<g^^ ^11 nneb à k'om/e/de/epa/à, die i/n »à//-vuar/n/ à.» ' oom^eme/eAa/.on d.e .//, nae//-
âa^'dt Aoskm?? Mr/, dies und .las 1er-

n ^^otene b,ar endliob eine eiste .-Xntvort auk .lie
K,. à klnÄa7a ^ àuâ? Von ber beute renjerenben
àen

^
wel>,- -o

'^î bb venn man naebäenkt, bem

à'^ benk7^ îiàktiAer Vorsebla^ ^emaebt vor-
vo//' ^«ler »

à« ron rl///ee ro///rsr///tt./rrr
5 M</sdo/, r«s«iàe ^e/àAsarâe/âk> n à ^ - «»"«s>^»5 ^>r>, u/iz/c,u,

lìkè'. âivkkunv a
^ ^àeâe?/- /Ves^e aà-euàMe/î unter

kin7^Ur>L«0r>M âSs .lie russisoben Hauptleitungen, âie
brìtebten >-"ti8ebe Artikel ebenso unver-

ö»7^an gjp '- â mekr als einmal bat ber britiseke
>bn v^ Vatsaeke erinnert, c/ns« c/m //?/ssr,.

- ^vlà ^ àsiàè euer«/ e/'umu/ /uü««/eu,
kv«7^^inunis/^ ^'^^steken. Klimmt man an, clie küssen,
^k7^^^aktljeü 5olbstverstän.lli.;b, staatliebe ober ge-
^eb Üoleb ^ ^ìmktionâre, tlleverksebakter, Wissen-

^Äsvli^?^uern ober ver es nun sei, vürben
clen ,?àâiieb umseben, den ksriamentsbetrieb

äßn-^ìsen Vft>./7^oben Letrieb in der Wirtsebakt, im
^Ut "à»// Pn», 7/^^' unters Volk misebkn und mit
.bn,/n «nz a„ Nra««e» reden, aber auob mit den
1«, r^ «in l<o,I ^^«llsebakt — ver weiss, e« resultierl

in ^^^wnsberiobt, velober in Noskau aller-
»be^^bin dringt!

^^ìebg n« ì ^"ân beim kosen aller àobriebten
d»a I>ie n, ^^"e gewisse keberlegungen niebt los

^biobp kommen auk britisebo kiuladung bin.
Ktznp.

^ -ì-olp irgendven, sondern bestimmt aus-
^»lim^^en» >s

d^k'ner werden spotten: klur «Partei-
äjy diiroz, ' M-î ver die «absoluten Direktiven» des

^eb'ì^selmn^in ^-^àigen Drälite ans lebt, an veleben
ìu>d àrionetten baumeln, wird die ^ebseln

^»szp einer ideelen Weobselvirkung lvi-
^lla,,^ àielià «Wsien» werde keine Kode sein. Die

^ îUr ^ âie /Vnnalnne der englisoben Din-
-!kmâs«ig, veil si« darauk spekulierten, Da-

dour-Dngland aus der Xusammenarbeit mit den D8V Ker-
auslumanöverieren und kür sieb ?.u gewinnen.

^veikellos kestebt in Noskau ein soleber Klan, muss
besteben, wenn man die àseinandersàung mit den lV-Vl-
als «naturnotvendig» ansiebt. Denau wie man den Westen
naob dem Viermäekteakkommen in Nüneben auseinander-
manöverierte, wird man das kelept viederbolen. Warum
dann aber die Desobmeidigkeit den IlSV gegenüber? Die
Nisstrauiseben sagen, Noskau wisse ganl genau, dass es
die Dreundsebakt Dnglands nie gewinnen könne, wenn es
Amerika gegenüber niebt konliliant auktrete. Nur unter
der Voraussetlung, dass der Kreml dlle «DN0»-^rbeit,
die Zusammenarbeit mit Amerika, die gemeinsame Drund-
läge in der Verwaltung der «Kolonie Deutsebland» bejabe
und suebe, könne es die britisebe ^uneignng erwerben. lind
es müsse Amerika die Rolle des Lpielverderbers lusebie-
ben — mitbin Wasbington entweder sur loyalen Dartner-
sebakt oder, kalls drüben die Russlandkeinde Dberwasser
Kriegen sollten, eur Demaskierung zwingen.

Ds sob eint, dass man in Noskau die «ànâberung» just
unter diesen Aspekten >>etr«ibt. Dass man geklissentliob
übersiebt, was drüben kür Dntwieklungen mögliob sind —
und auob, was tagtägliob gesobiebt. /.um Leispibl, dass
/// ./er DklN-Nru.ee r/ie /r/au/erier/iP/s/oueu von /Z//W au/
/K ////// Nauu rer«/«r/r/ ur../ u.i/ Nrei/ae/ter Deuer/c?a// a?.«-
./e«/a//e/ werden — im Xeicben der eben proklamierten
Nl.rüstungsresolution der «DND».

Die vierte Drossmaobt, Dran kr ei ob,
wird vielleiobt in Noskau noeb weniger Dewiobt besitzen,
als sie bei den bisberigen Nussenministerberatungen besass.
Keit die l.ritisobe und die amerikanisobe /one zu einer
Dinbeit versobmolzen wurden, sieben sieb sobou rein üus-
serliob nur noeb zwei grosse Komplexe, der russisobe und
der angelsäeksisoke, gegenüber. Demgegenüber zäblt die
kranzösisobe Deutseblandzone käst niobt mekr. Die iuner-
M/.'/i«c/.eu klorpeu Drau/rreic/.« sind vielleiobt die Drsasbe
dakllr, dass man in Daris auob beute noob weit davon ent-
kernt ist, zu begreiken, wie slob das beute geltende Regime
in der südwesteoke des Reiobes auswirkt. Nan denkt niobt
daran, wie die Vnglo-Wmerikaner, nun endlieb und in aller
Dile die r/eu/«c/.e / roà/r/iou./ure/. kapi/a/iuPes/ieruuA a»-
Z/àr/zà, die Rationen berankzusetzen und all die Nass-
nskmen abzustellen, die einkaob ansseben wie eine «Dr-
ganisation der Desorganisation» und niobt anders. Ds rede
nur einer mit sebweizerisoben Desobäktsleuten, die mit der
kranzösisoben /one Kontakt nebmen möobten und im «Lerg
von Dormularen» einkaob niobt weiterkommen.

Vielleiobt babnt die auk künk Wooben — bis Zur WabI
des Rräsidenten der Republik — besobränkt« «Nera Z/um»
auob in der Lekandlung der Deutsoben eine Wandlung an.
Wenn ontsobeidende -l/..««r.o/.msn e?.r //e//«?../ de« Dranc«,
wenn der Nddau der kludnerNioneu, de/' kl/op der Drei«- und
Doâ/i«c/.rau//e, der Nu«./.e?c/« de« Zudpe/s gelingen, wenn
die Vorbedingungen gesobakken werden, um eine naobkol-
gende koalitionsregierung und eine gemeinsame Las is kür
die neuerliobe /usammenarbeit der Kommunisten und des
NRR zu ermöglioben, dann lässt siob auob eine /rausö-
«i«c//e Nu««e/.//o/i/i/c denken, die /ca/.«/ru/c/«Per a/« die bi«-
/.er/pe arbeiten könnte. Das würde aber Keissen: Dine
Rolitik, die auob die russisob-angelsäobsisobe Vnnäberung
kördern würde. Nit dem blossen Vermitteln in Dinzelkallen
ist es niebt getan, und mit der blossen sturen Zea««pru-
/.?//../ der Klaar u/.d der //u/.r ebensowenig.

Nbàeseben von der Rolle Drankreioks, können wir am
da/iresende sagen, dass aus der von Hitler und seinen
selbstgemordeten und bingeriobteten Nitpropbeten ange-
kündigten «Dntzweiung der Russen und àgelsaedsen bin-
nen weniger Nonate naob dem siege» niobts geworden
ist, dass sie siob — ganz im Degenteil, beute erstmals
einander näbern
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